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Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 33 und 34 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 06.08.2026
Abgabeschluss: 03.08.2026, 10:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 27.08.2026
Abgabeschluss: 24.08.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Herzlichen h

Sommerzeit = Reisezeit
Die Sommerferien eilen in großen Schritten auf uns zu. Bitte den-
ken Sie rechtzeitig daran, Ihre Reisedokumente auf Gültigkeit 
zu überprüfen, damit Ihre Reisefreuden nicht getrübt werden. 
Personalausweise haben derzeit eine Lieferzeit von ca. 2 bis  
3 Wochen, Reisepässe eine Lieferzeit von gut 4 bis 5 Wochen. 
Beim Reisepass steht Ihnen auch das Express-Verfahren zur 
Verfügung. 
Kinder erhalten seit vergangenem Jahr ebenfalls Personalaus-
weise und/oder Reisepässe. Bitte beachten Sie hierbei, dass 
die maximale Gültigkeit der Dokumente 6 Jahre beträgt. Un-
ter Umständen – bei starken optischen Veränderungen – eine 
Neubeantragung bereits vor Ablauf sinnvoll ist. 
Im Übrigen fertigen wir seit einiger Zeit gerne digitale biometri-
sche Passbilder von Ihnen an, die jedoch ausschließlich für die 
Verwendung bei uns in Einwohnermeldeamt bestimmt sind. Al-
ternativ können Sie sich auch einen QR-Code bei einem Pass-
bildfotografen anfertigen lassen, der ein halbes Jahr gültig ist. 
Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen und entspannten 
Sommer! 
Ihr Einwohnermeldeamt

Geschwindigkeitskontrollen  
des Landratsamtes Ravensburg
Kontrollort:  Vogt
Kontrollzeit:   Mittwoch, 15.07.2026 um 

6:38 Uhr bis 19:00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:  30 km/h
Gemessene Fahrzeuge:  179
Höchstgeschwindigkeit:  48 km/h
Überschreitungen: 7

Kontrollort:  L 324, Unterhalden, Vogt
Kontrollzeit:   Mittwoch, 15.07.2026 um 

09:57 Uhr bis 12:00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:  60 km/h
Gemessene Fahrzeuge:  561
Höchstgeschwindigkeit:  97 km/h
Überschreitungen:  28

Buchvorschläge:
Petra Durst-Benning – Die Köchin Lebe deinen Traum
»Bon appétit!« Wenn Fabienne die Gäste des Schleusenwär-
terhauses bewirtet, ist sie glücklich. Schließlich gibt es bei 
ihnen das beste Essen am ganzen Canal du Midi: Fabiennes 
Maman kocht zwar mit den einfachsten Zutaten, aber eben 
auch mit Liebe und Leidenschaft. Was könnte es Schöneres 
geben, als von ihr zu lernen? Nur der Gedanke an ihren Ge-
liebten Eric lässt Fabienne gelegentlich von der großen weiten 
Welt träumen. Als ihre Mutter unerwartet stirbt und der Vater 
eine neue Frau ins Haus holt, brennt die Minderjährige mit 
Eric durch. Schon bald lässt der sie bedenkenlos im Stich, 
und Fabienne muss allein für sich sorgen: Mit großem Glück 
findet sie Arbeit als Küchenhilfe in einem Weingut. Mit Stépha-
nie, der charismatischen Tochter des Hauses, verbindet sie 
schnell eine ungewöhnliche Freundschaft. Fabiennes Zukunft 
scheint rosig, doch dann schlägt das Schicksal grausam zu - 
und nichts ist mehr, wie es war.

Sebastian Fitzek – Der Nachbar Psychothriller
Sie dachte, ihre größte Angst ist es, allein zu sein. Bis sie 
herausfindet, dass sie es nie war... Wer ist der »Nachbar«? 
Sebastian Fitzeks raffinierter Gänsehaut-Thriller für 2025. Die 
Strafverteidigerin Sarah Wolff leidet an Monophobie, der Angst 
vor Einsamkeit. Was sie nicht weiß: Nachdem sie mit ihrer 
Tochter an den Stadtrand Berlins gezogen ist, hat sie einen 
unsichtbaren Nachbarn, der sie keine Sekunde lang allein 
lassen wird …
Das Unheimliche lauert im engsten Umfeld - der neue nerven-
zerreißende Psychothriller von #1-Bestseller-Autor Sebastian 
Fitzek sorgt für garantiert unruhige Nächte!

Gina Mayer – Stadt der bösen Tiere
Die Burg, eine alte Fabrikanlage im Zentrum von Detroit, ist 
das geheime Reich des weißen Tigers Raj. Hier bildet er be-
sondere Tiere und Menschen für sein Team aus. Sein letzter 
Neuzugang: Die Kickboxerin Lizard. Mit ihrer Hilfe will er die 
Welt zu einem besseren Ort machen. 
Aber kann sie ihm trauen?
Ihr Büchereiteam

Herzlichen Glückwunsch
zur Diamantenen Hochzeit

von Rosa und Milan Gornik
Seit sechs Jahrzehnten sind Rosa und Milan  
Gornik verheiratet. So konnte das Ehepaar Gornik 
vor kurzem ihren 60. Hochzeitstag und somit das 
Fest der Diamantenen Hochzeit feiern. Anläss-
lich ihres Festtages überbrachte Bürgermeister  
Peter Smigoc dem Jubelpaar die Ehrenurkunde des  
Ministerpräsidenten und die Glückwünsche sowie 
einen Geschenkkorb der Gemeinde.

Wir gratulieren Rosa und Milan Gornik ganz herz-
lich zu ihrer Diamantenen Hochzeit und wünschen 
ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre.
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 01. August 2026
Sonntag, 02. August 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 01.08.2026 
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten,
0751/43799 
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 88161 Lindenberg, 
08381/3404 
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 88316 Isny im Allgäu,
07562/97470 

Sonntag, 02.08.2026 
Storchen-Apotheke Ravensburg, Mittelöschstr. 7, 88213 Ravensburg, 
0751/91785 
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch, 
08381/1469 
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19, 88299 Leutkirch 
im Allgäu, 07561/98490
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, 
Heimgebundene Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, 
Telefon 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Ambulante Pflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, Essen auf Rädern
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de 
www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Telefon 0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de
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Zauberhaft……
waren die vergangenen Wochen bei uns im Zauberturm. Die 
Sommerferien klopfen an die Tür und bevor wir alle in die wohl-
verdienten Sommerferien starten, möchten wir gemeinsam 
noch einmal auf die vergangenen Wochen zurückblicken. Bei 
uns war ganz schön was los! Unser Naschgarten blüht und 
gedeiht prächtig. Es ist schön zu sehen, mit wie viel Freude die 
Kinder beobachten, wie aus kleinen Pflanzen köstliche Früchte 
und Gemüse wachsen. Natürlich wurde dabei nicht nur ge-
gärtnert, sondern auch fleißig probiert – frischer geht es kaum!
Unsere Lese Oma Frau Käser begrüßte jeden Freitag inte-
ressierte Kinder in der Leseecke und las aus vielen tollen 
Büchern vor. Unsere kleinen Fußballstars haben bei der Kin-
dergarten-Fußball-WM mit viel Begeisterung, Teamgeist und 
jeder Menge Spaß und Tore, Jubel und gegenseitigem Res-
pekt gespielt. Es wurde angefeuert, gelacht und gefeiert – ein 
echtes Highlight!
Für unsere 16 Maxi-Kinder gab es gleich mehrere besonde-
re Momente: Beim abenteuerlichen Ausflug mit dem Bus ins 
Ravensburger Spielemuseum, Picknick, Spagetti essen wie 
Pippi und anschließendem Kino, wurden viele spannende 
Momente erlebt und schöne Erinnerungen gesammelt. Am 
Schulranzen Tag war die Vorfreude auf die Schule kaum zu 
übersehen. Mit stolzen Blicken und leuchtenden Augen prä-
sentierten die Maxis ihre Schulranzen mit allem was dazu ge-
hört. Der Countdown läuft!
Dankeschön für die personalisierten Holzbretter unserer Maxis, 
die ab sofort unseren Gartenzaun verschönern und zukünftig 
von den Maxis erweitert wird.
Und unsere jüngeren Kinder? Na, die haben die vergange-
nen Wochen in vollen Zügen genossen. Bei herrlichem Som-
merwetter wurde jeden Tag viel Zeit im Garten verbracht, bei 
Wasserspielen, Matschen im Sand, Farbmalen mit den Füßen, 
Kuscheln, Entspannen und Bücher anschauen auf unseren 
Riesengartenkissen, auf Insektenausschau gehen, Blumen 
einpflanzen, Pflanzen gießen uvm. Den Kindern fällt immer 
was ein und dem pädagogischen Personal auch.
Vielen Dank an alle die uns wieder ein Jahr unterstützt haben. Bis 
dahin wünschen wir Ihnen einen schönen Sommer voller Son-
nenschein- und falls doch einmal der ein oder andere Regentrop-
fen fällt, springen Sie einfach in die Pfütze……das macht Spaß!
Sonnige Grüße vom Zauberturm Team

Abschluss Leseprojekt 25/26
Eine nächste Leserunde ging im Juli zu Ende: 7 Lesekinder ha-
ben zusammen mit ihren Lesepatinnen und Lesepaten seit Ok-
tober zusammen einmal in der Woche gelesen. Im Schülercafe 
war die gute Stimmung in den Leseteams deutlich zu spüren. 
Es war sehr schön zu sehen, wie vertraut die Teams miteinander 
sind, wie groß die Freude aneinander ist. Frau Steiner sprach 
strahlend ihren Dank aus über die große Motivation der Lesen-
den. Im Anschluss haben die Kinder ein Buch bekommen und 
die LesepatInnen ein kleines Geschenk. Ich bedanke mich sehr 

herzlich für den unermüdlichen Einsatz von Frau Müller-Simp-
fendörfer, die von schulischer Seite das Leselust-Projekt be-
gleitet. Den Lesepatinnen und Lesepaten spreche ich an dieser 
Stelle meine große Hochachtung aus: Sie schenken den Kin-
dern Ihre Zeit und Aufmerksamkeit und helfen an einer wichti-
gen Stelle im Leben eines Schulkindes. Schule macht Kindern 
dann Spaß und kann dann gut bewältigt werden, wenn sie über 
Leseverständnis und -vermögen verfügen. Diesem wurde hier 
wieder vielfach auf die Sprünge geholfen, wie schön!
Das Leselustprojekt geht nach den Herbstferien weiter. Auch 
dann wird es wieder Kinder geben, die sich über lesehelfende 
Menschen freuen.
Mit leselustigen Grüßen
wünsche ich allen einen guten Sommer, 
Birgit Ludwig

Mehr los als gedacht – Großer Andrang bei der Filmvor-
führung der Theater-AG
Vogt. Mit einem solchen Andrang hatte am Freitag, den  
17. Juli 2026, wohl niemand gerechnet: Schon kurz vor 10 Uhr 
war das Lernatelier der GMS Waldburg-Vogt bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Aus den Klassenzimmern der Grundschule 
strömten ganze Klassen mit ihren Lehrkräften herbei, dazu ka-
men einige Eltern und auch Lehrer, die sich dieses besondere 
Ereignis nicht entgehen lassen wollten. Überall war gespannte 
Erwartung zu spüren. 
Bereits am Eingang lag der Duft von Chips und Popcorn in der 
Luft. Die kleinen Tüten wurden mit leuchtenden Augen ent-
gegengenommen, und noch bevor der Film begann, knisterte 
und raschelte es im Raum wie in einem echten Kinosaal. Zwi-
schen aufgeregtem Flüstern und neugierigen Blicken wuchs 
die Vorfreude von Minute zu Minute.
Bevor der Film startete, trat Frau Melanie Schupp vor das 
Publikum und begrüßte die Gäste mit einigen herzlichen Wor-
ten. Mit viel Leidenschaft und großem Engagement hatte sie 
die Theater-AG begleitet und das Projekt möglich gemacht. 
Danach begann die rund 20-minütige Vorführung des Thea-
terprojekts „Piraten lesen nicht“. 
Schon nach wenigen Minuten hatte der Film alle in seinen 
Bann gezogen. Die Schülerinnen und Schüler saßen aufmerk-
sam auf ihren Plätzen, lachten an den richtigen Stellen laut auf 
und verfolgten jede Szene mit glänzenden Augen. Im Raum 
lag eine spürbare Spannung, die bis zum Schluss anhielt. 
Zum Schluss erhielten die Schauspielerinnen und Schau-
spieler tosenden Applaus für den Film und ihre Tanz-Zugabe. 
Anschließend erhielten alle Zuschauer einen Teil des Piraten-
schatzes.
Die Begeisterung war groß – und machte deutlich, wie gelun-
gen und mitreißend das Projekt der Theater-AG gewesen war.
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Große Klappe – nichts dahinter?
Als das Stadtradeln begann, war sich der Schulleiter Herr 
Schatz seiner Sache ziemlich sicher. Mit breiter Brust verkün-
dete er, dass ihm auf dem Fahrrad wohl niemand das Wasser 
reichen könne. Sogar eine Wette mit der Klasse 6 ging er ein: 
Schafft die Klasse innerhalb von drei Wochen mehr Kilometer 
als er, übernimmt er beim Klassenfest Essen und Getränke. 
Eine mutige Ansage – wie sich später herausstellen sollte. 
Die Klasse ließ sich nicht zweimal bitten und es wurden flei-
ßig Kilometer gesammelt. Während Herr Schatz vermutlich 
noch über seine Taktik nachdachte, war die Klasse längst auf 
und davon. Am Ende standen stolze 2.485 Kilometer auf dem 
Konto der Sechstklässler. 
Besonders zwei Schüler, Samuel Eggler und Julius Prochaska, 
saßen unermüdlich auf dem Fahrrad. 
Als Herr Schatz das Endergebnis sah, dürfte ihm glatt die 
Kinnlade heruntergefallen sein. Die Wette hatte er verloren – 
und zwar deutlich. 
Fair wie immer nahm Herr Schatz seine Niederlage mit Humor 
und wird nun wie versprochen das Klassenfest spendieren. 
Bleibt nur eine Frage offen: Traut er sich beim nächsten Stadt-
radeln noch einmal, eine Wette gegen die Klasse 6 einzugehen? 
Es bleibt spannend!

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 30. Juli bis Sonntag, 9. August 2026 
* V:  St. Anna, Vogt   * W: St. Magnus, Waldburg   *  

H:  St. Cassian, Hannober
 
Donnerstag, 30. Juli
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 31. Juli
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 1. August
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Paula, †Franz und †Alois 

Wagner, †Anita, †Karl und †Uwe Wittemer, 
†Martina und †Hans Schneider, JT †Maria 
Geyer) 

Sonntag, 2. August - 18. Sonntag im Jahreskreis
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 4. August
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung           
Donnerstag, 6. August
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 7. August
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
H 16:00 Uhr Krankenkommunion
  18:00 Uhr Miniprobe
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille 
Samstag, 8. August
W 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 9. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
H  08:45 Uhr Festgottesdienst zur Kirbe
V  10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Mina Jäger, †Berta und 

†Wolfgang Schäffler, †Otto Pfleghar und 
†Franz Neher, †Alois Bertsch, † Karl Uebel-
hör, †Melitta und †Anton Wucher, †Josefine 
und †Franz Schön, †Kasimir Schön, †Emma 
Mielich, †Elsa Sonntag, †Paula Kästle)

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Sommerpause

Mit Freude gefeiert: Rückblick auf die 
Kinderkirche zur Dorfkirbe am 19. Juli 
2026 
Am Sonntagmorgen trafen wir uns be-
reits kurz vor 9 Uhr zur Kinderkirche an-
lässlich des St.-Anna-Festes, um ge-
meinsam mit den Vogter Vereinen und 

Fahnenabordnungen zur Kirche zu ziehen. In diesem Jahr 
waren wir zum ersten Mal mit unserer eigenen neuen Fahne 
vertreten. Vor dem Gemeindehaus nutzten wir die Gelegenheit 
für ein schönes Gruppenfoto.
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Fotos: Kinderkirche Vogt

Im Kindergottesdienst hörten 
wir die Geschichte vom „Klei-
nen Wir“. Dabei lernten wir, 
dass das „Wir“ durch Ge-
meinschaft, Freundschaft 
und ein gutes Miteinander 
groß und stark wird. Gleich-
zeitig kann es ganz klein wer-
den, wenn Streit entsteht 
oder verletzende Worte fal-
len. In einer gemeinsamen 
Aktion gestalteten die Kinder 
ein „Kleines Wir“ und sam-
melten viele Ideen dazu, wie 
dieses wachsen und stark 
bleiben kann. Zum Abschluss 

wurde noch einmal kräftig gesungen, bevor die Kinder voller 
Freude das Kirbezelt eroberten. Es war ein schöner Vormittag 
voller Gemeinschaft, Freude und gelebtem Miteinander.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Termine mit euch!
Euer Kinderkirchenteam

So. 20.09. 10:15 Uhr
So. 11.10. ökumenischer Familiengottesdienst in der Chris-
tuskirche
So. 29.11. 10:15 Uhr 1. Advent
So. 13.12. 17:30 Uhr lebendiger Advent
So. 21.02. 10:15 Uhr So. 21.03. Palmsonntag
Fr. 26.03. 10 Uhr Karfreitag 

Kirbe in Hannober zu Ehren des
Kirchen- und Gemeindepatrons, 
des hl. Cassian 
Am Sonntag, 9. August 2026,  
feiern wir das Kirchenpatrozinium, das 
Kirchweihfest zu Ehren des hl. Cas-
sian. Bekannter ist dieses Fest unter 
dem Namen: d‘Hannoberer Kirbe. Die-
ses dreitägige Fest, das alljährlich vom 
Musikverein Hannober ausgerichtet 
wird, mündet an diesem Tag in den 

Höhepunkt des Festes. Um 8.45 Uhr ist festlicher Einzug der 
Vereine mit ihren Fahnenabordnungen unter der musikali-
schen Begleitung der Musikkapelle Waldburg-Hannober und 
den Ministranten zum Gottesdienst, der vom Kirchenchor 
mitgestaltet wird. In diesem Gottesdienst erklingen die vom 
Kirchenchorleiter Herrn Ernst Greinacher geschriebene 
und komponierte „Missa Sancti Cassiani“ und das Pange 
lingua. Nach dem Gottesdienst gehen wir mit dem Allerhei-
ligsten in einer Prozession zur Cassianskapelle am Bildspitz. 
Zurück in der Kirche ist dann der feierliche Schlusssegen.
Das Fest erinnert zum einen an die Kirchweihe vor über 100 
Jahren, zum anderen an den Heiligen, den Patron der Kir-
che und der Gemeinde, den hl. Cassian. So begehen wir an 
diesen Tagen sowohl das Kirchenpatrozinium wie auch die 
Kirchweihe, die Kirbe.
In der Geschichte zur Entstehung der Kirche St. Cassian heißt 
es: „Die Kirchengemeinde Hannober entstand aus einer Schul-
gemeinde. Das Schulhaus wurde 1828 gebaut, nachdem der 
Vorgängerbau beim Blaserhof abgebrannt war. 1909 wurde 
das Schulhaus mit einem 2. Stock versehen. Zeitenweise be-
suchten über 100 Schüler und Schülerinnen die kleine Land-
schule im Schichtbetrieb. Weit waren die Wege. Das kinderlose 
Geschwisterpaar Martin vom Theuringer Hof stiftete deshalb 
den Bau einer Kirche samt Kaplaneistelle, desgleichen Land 
für die Anlage eines Friedhofes und den Bau eines Pfarrhau-
ses. Geplant wurde der Kirchbau von Architekt Pohlhammer in 
Stuttgart mit Elementen des Jugendstils. Der 1914 begonnene 
Kirchenbau kam wegen des ersten Weltkrieges ins Stocken 
und wurde 1920 vollendet und am 12. Juli von Bischof Kep-
ler geweiht. Von der nahen, altehrwürdigen Cassianskapelle 
übernahm die Kirche den Namen. Cassian soll Bischof des 
alten Bistums Säben (Sabiona) gewesen sein, einer damals 
bedeutenden Römerstadt auf einer Anhöhe des Eisackflusses 
zwischen Bozen und Brixen. In Imola erlitt er am 13. August 
303 den Märtyrertod.“ Mehr dazu finden Sie im Kirchenführer, 
den Sie am Schriftenstand in der Kirche oder in den Pfarrbü-
ros erwerben können.
In diesem Jahr blicken wir also auf 106 Jahre Weihe der Kir-
che, die auf den hl. Cassian geweiht wurde. Traditionell feiern 
wir die Kirbe immer am 2. August-Wochenende. So in diesem 
Jahr vom 7.-9. August 2026 aus Dankbarkeit für unseren Kir-
chen- und Gemeindepatron St. Cassian und als Dank für die 
Errichtung der Kirche und Filialkirchengemeinde. Nach dem 
Gottesdienst lädt der Musikverein Hannober ins Zelt zu Be-
gegnung und Unterhaltung bei Speis und Trank ein.
An dieser Stelle danke ich dem Musikverein für die Ausrich-
tung der Kirbe zum Cassians-Fest, den Musikgruppen, die zur 
Unterhaltung aufspielen, allen Mithelfenden und Mitwirkenden 
wie auch dem Kirchenchor für die Mitgestaltung des Gottes-
dienstes und lade alle herzlich zum Mitfeiern ein. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Krankenkommuniontag
Christen und Christin-
nen die krank sind, sollen 
auch gerade in der Krank-
heit und im Alter mit der 
Eucharistie leben und le-
ben können. Die Nähe zu 
Jesus Christus, sein Mits-
ein in der Not einer in der 

Regel isolierenden Krankheit soll uns helfen, all die inneren 
Anfechtungen bestehen zu können.
Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Mo-
nat empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wen-
den (Tel. 1350). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur 
Krankenkommunion nach Absprache möglich.
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett.
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Oase der Stille – 
Eucharistische Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause 
einlegen, ... 
innehalten und in die Stille hören
sich von Gott heilsam berühren 
lassen
den Segen Gottes mit in den All-
tag hineinnehmen
Herzliche Einladung zur Eucha-
ristischen Anbetung, mit Impul-
sen, Liedern und Stille. Wir tref-
fen uns immer am 1. Freitag des 
Monats, ab 15 Uhr in der Kirche 
St. Anna. Die Tür ist offen – man 

kann auch nur für eine kurze Zeit dazukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 7. August 2026

Miniplan 
August 2026
Samstag, 01.08.2026:
18:30 Uhr	� Ronja Vogel, Felix Prechter, Sophia 

Gresser
Sonntag, 09.08.2026:
10:15 Uhr	 Ronja Vogel, Jonah Steck, Lotta Steck, Mattea 

Krämer
Sonntag, 16.08.2026:
08:45 Uhr	 Max Ahlfänger, Stella Scheffold, Noemi Scheffold,
Samstag, 22.08.2026:
13:15 Uhr	 Katharina Prechter, Felix Prechter
18:30 Uhr	 Katharina Prechter, Felix Prechter
Sonntag 30.08.2026:
10:15 Uhr	 Benedikt Schäfer, Max Ahlfänger, Mattea Krämer, 

Sophia Gresser

Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein.
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

Spirituelle Pilgertage im Schönstatt- 
Zentrum Liebfrauenhöhe
Zu „Spirituellen Pilgertagen im Gäu“ lädt das 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom  
3. – 6. September 2026 ein. Die Pilger haben 
Gelegenheit, das gewöhnliche Leben zu un-
terbrechen, sich innerlich und äußerlich auf 

den Weg zu machen, Gottes Spuren in der Schöpfung und im 
eigenen Leben bewusster wahrzunehmen und damit Leib und 
Seele etwas Gutes zu tun. Zwei Pilgerwege von 12 bis 14 km 
und ein Pilgerweg von ca. 6 km führen durch Wald und Flur 
in der Umgebung der Liebfrauenhöhe. Stationen in Kirchen, 
Kapellen und an Wegkreuzen sowie Weggebete, Impulse, 
Austausch und das Gehen in Stille geben die Möglichkeit, zu 
sich und zu Gott zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Über-
nachtung und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum. Infor-
mation und Anmeldung bis 28. August: Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoe-
he.de, www.liebfrauenhoehe.de
 
-----------------------------------------------------------------------
 
Meine Lebenslinie – Seminar mit kreativer Spurensuche
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe lädt vom 2. –  
4. Oktober alle Interessierten zu einem Seminar mit kreativer 
Spurensuche ein. Dabei begleitet uns das Wort: „Sieh her:  
Ich habe dich eingezeichnet in meine Hände.“ (Jes 49,16). 

Für Pater Kentenich, den Gründer Schönstatts, war dieser 
Vers ein Kernstück seiner Theologie. Er nutzte ihn, um den 
Menschen die „Spiritualität der Kindlichkeit“ und die gren-
zenlose Vaterliebe Gottes zu erklären. So wollen auch wir 
den Blick auf die eigene Lebenslinie und Kreativität in ins-
pirierender Atmosphäre lenken und auf Entdeckungsreise in 
die eigene Persönlichkeit gehen. Die Liebfrauenhöhe bietet 
dafür ein geistliches Ambiente. Es erwartet sie: Reflexion der 
persönlichen Lebenslinie und sinnschaffende Ausrichtung für 
den weiteren Weg, kreative Übungen zur Entfaltung und Stär-
kung der eigenen Kreativität, Raum für Stille sowie Inspiration 
und Austausch. 
Information und Anmeldung bis 15. September: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

-----------------------------------------------------------------------

Pilgerfahrt nach Schönstatt vom 17. – 19. Oktober 2026
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt das Schönstatt-Zent-
rum Liebfrauenhöhe vom 17. – 19. Oktober alle Interessierten 
herzlich ein. Ziel ist der Wallfahrtsort Schönstatt, Vallendar 
bei Koblenz am Rhein. Dort wurde in der kleinen Kapelle die 
weltweite Schönstattbewegung von Pater Josef Kentenich 
gegründet. Bei dieser Wallfahrt haben die Pilger Gelegenheit, 
Dank und Freude mitzubringen und ihre Sorgen in Gottes und 
der Gottesmutter Marias Hände zu legen. Zum Programm 
gehören die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, gemeinsa-
me Eucharistiefeiern sowie ein vielfältiges Alternativangebot 
mit Impulsen, Glaubenszeugnissen, Führungen, Beichtge-
legenheit, Gebetszeiten und die Feier des Gründungstages 
Schönstatts mit vielen anderen Pilgern zusammen. Die Busse 
starten im Raum Oberland/Ulm und Rottweil/Liebfrauenhö-
he/Stuttgart/Ludwigsburg und Heilbronn. Anmeldeschluss:  
1. Oktober. 
Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de
 
Information und Anmeldung bis 28. August: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

Etwas zum Nachdenken!

Sind die Kinder klein, müssen wir ihnen helfen Wurzeln zu 
fassen, sind sie aber groß, müssen wir ihnen Flügel schenken.
Aus Indien
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Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de, Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt 
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12 88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Sommerpredigtreihe 2026 
zum Thema „gelassen“ in Kooperation mit unseren Evangeli-
schen Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winter-
bach. Bitte beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten 
während der Sommerpredigtreihe.
 
Wochenplan 
Freitag, 31. Juli
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt 
Sonntag, 02. August, 9.So.n.Trinitatis
Welchen viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 

welchen viel anbefohlen ist, von dem wird man 
viel fordern. Luk 12,48

10.30 Uhr	 Sommerpredigtreihe: Lass los. Lass Gott - Lu-
kas 10,38-42.   Im Pfarrgarten Vogt mit  Pfarrer 
Johannes Schüz aus Ravensburg. (Bei Regen im 
Ev. Gemeindehaus Vogt)

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
Montag, 03. August
18.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg 
Dienstag, 04. August
Krabbelgruppe macht Sommerpause. Ab dem 18.08. star-
ten wir wieder im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 bis 3 Jahre, 
Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaEberding@gmail.com 
Freitag, 07. August
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt 

Sonntag, 09. August, 10.So.n.Trinitatis
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat! Ps 33,12
11.15 Uhr	 Sommerpredigtreihe: Alles zu seiner Zeit -  Pre-

diger 3,1. In der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
mit Pfarrerin Klara Holm aus Ravensburg

	 Das Opfer ist für Israelsonntag bestimmt
  
Seniorennachmittag Atzenweiler-Vogt 
Ausflug nach Kißlegg am 17. September 2026 
Liebe Seniorinnen und Senioren, dieser Sommer schenkt 
uns viele Sonnentage. Bei den heißen Temperaturen wird so 
manches Blümlein ohne ausreichend Wasser schnell müde. 
Doch wenn wir am Ende dieser schönen und hellen Jahres-
zeit unseren traditionellen Nachmittagsausflug unternehmen 
werden, wird es noch einmal wunderschön blumig, bunt und 
prachtvoll. 
Dafür besuchen wir die Kunstaustellung „Ein Blumenjahr“ in 
Kißlegg. In den großzügigen Räumen des Neuen Schlosses 
begegnen sich die Werke zweier Freundinnen, Künstlerinnen, 
Künstlerfreundinnen. Die eine ist die verstorbene Malerin Do-
rothea Schrade und die andere, die Künstlerin Anne Carnein, 
die in akribischer Handarbeit aus getragenen Kleidungsstü-
cken Pflanzen- und Pilzobjekte gestaltet. BLUMENJAHR ist 
eine Hommage an die Natur und an eine gewachsene künst-
lerische Freundschaft.
Freuen Sie sich auf eine private Führung durch die Aus-
stellung mit anschließendem Kaffee & Kuchen.
Anmeldung bitte bis Montag, 07.September im Ev. Pfarramt 
Vogt. TelNr: 07529-1782, email: pfarramt.atzenweiler-vogt@
elkw.de
Nähere Informationen dazu folgen bald in den Schaukäs-
ten unserer Kirchengemeinde, den Amtsblättern, auf unserer 
Homepage sowie in der Gottesdienst-Abkündigung. Friede-
rike Meltzer

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Montag: 03.08.2026
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Putzdienst
Zeitraum 03.08. – 16.08.: Gruppe Samantha
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!

Liebe Mitglieder, 
wir planen im nächsten Jahr einen zweitägigen Ausflug zum 
ZDF-Fernsehgarten nach Mainz vom 12.06. bis 13.06.2027
Wenn ihr Interesse habt, meldet euch bitte bis spätestens 
31.07. bei Vicky an. Die Anmeldung ist zunächst verbindlich, 
da wir anhand der Teilnehmerzahl den Preis für die Reise kal-
kulieren lassen.
Wichtig: Alle, die sich bereits beim Helferfest für den Aus-
flug angemeldet haben, müssen sich nicht noch einmal bei 
Vicky melden.
Sobald uns der endgültige Reisepreis vorliegt, informieren 
wir euch.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Ausflug!
Info Stammtische
Wir möchten unsere Stammtische in diesem Jahr abwechs-
lungsreicher gestalten. Deshalb erwartet euch jeden Monat 
ein anderes gemeinsames Programm. Die genauen Informa-
tionen zu den einzelnen Veranstaltungen erhaltet ihr jeweils 
rechtzeitig.
Hier schon einmal die weiteren Termine zum Vormerken:
• 12.09. – Feuerwehrfest Vogt
• 10.10. – Irish Pub Ravensburg
• 14.11. – Kegeln in der Restauration Roßberg
• 06.12. – Besuch des Weihnachtsmarkts in Ulm
Wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame Stammtische 
mit Euch!

NEUES AUS DEM KLEIDERSTÜBLE
Der Sommer ist zwar noch nicht vorbei, aber wir haben unsere 
Sommerware schon reduziert!

Ab sofort erhalten Sie:
3 Teile für 5 Euro
5 Teile für 7 Euro
Außerdem möchten wir darauf hinweisen, dass das Kleider-
stüble Urlaub macht. 
Vom 24. August bis 13. September haben wir geschlossen!
Bitte beachten Sie:
Ab sofort nehmen wir keine Sommerware mehr an!!
Das Team vom Kleiderstüble

Neues Mitglied im HGiV
Ringträume Vogt – Euer Fachgeschäft für Verlobungs- und 
Trauringe
Herzlich willkommen bei Ringträume Vogt!
Ich bin Myriam Luther-Brändle und habe mich mit viel Leiden-
schaft auf Verlobungs- und Trauringe spezialisiert. Die Wahl 
der Ringe gehört zu den schönsten Momenten auf dem Weg 
zur Hochzeit – und genau dafür nehme ich mir Zeit. Bei Ring-
träume Vogt erwartet euch eine persönliche und individuelle 
Beratung in entspannter Atmosphäre. Deshalb arbeite ich 
ausschließlich nach Terminvereinbarung. So können wir uns 
ganz in Ruhe euren Wünschen widmen und gemeinsam die 
Ringe finden, die perfekt zu euch und eurer Geschichte pas-
sen. Ob klassisch, modern oder ganz individuell – ich begleite 
euch mit Erfahrung, Feingefühl und viel Liebe zum Detail auf 
dem Weg zu euren ganz persönlichen Traumringen. Ich freue 
mich darauf, euch bei Ringträume Vogt kennenzulernen und 
euch bei einem der schönsten Schritte eures gemeinsamen 
Lebens zu begleiten. Ringträume by Schatztruhe Ravens-
burg, Ziegelstraße 66, 88267 Vogt, team@schatztruhe-rv.de,  
www.schatztruhe-rv.de

Sommerfest im Schützenhaus Vogt
Mitte Juli fand im Schützenhaus Vogt unser diesjähriges Som-
merfest statt. Zahlreiche große und kleine Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit, gemeinsam ein geselliges 
Wochenende zu verbringen. 
Der Samstag begann ab 19:00 Uhr mit einem stimmungsvol-
len Bar-Abend. Auch wenn das ursprünglich geplante Public 
Viewing aufgrund rechtlicher Vorgaben leider nicht stattfinden 
konnte, tat dies der guten Stimmung keinen Abbruch. Bei 
schönem Wetter verbrachten die Gäste einen gemütlichen 
Abend mit guten Gesprächen und geselligem Beisammensein. 
Am Sonntag startete das Fest mit einem Frühschoppen ab 
10:00 Uhr bei musikalischer Begleitung, und die vielen ver-
schiedenen kulinarischen Genüsse luden zum Verweilen ein. 
Besonders die selbstgebackenen Kuchen fanden großen An-
klang bei den Besucherinnen und Besuchern, wer es deftiger 
mochte, konnte sich an Steak, Pommes, Wurst und Kässpätzle 
gütlich tun. So war für jeden etwas dabei! 
Ein besonderes Highlight war der XXL-Sandkasten – ein Con-
tainer voller Sand, der den jüngsten Gästen viel Platz zum 
Spielen und Toben bot. Dieser entwickelte sich schnell zu ei-
nem beliebten Treffpunkt und machte das Sommerfest auch 
für Familien besonders attraktiv. Das Sommerfest war geprägt 
von einer freundlichen Atmosphäre, vielen netten Begegnun-
gen und einem geselligen Zusammensein. 
Erst das tatkräftige Miteinander vieler engagierter Helferin-
nen und Helfer machte dieses gelungene Sommerfest mög-
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lich. Daher bedanken wir uns recht herzlich bei allen Gästen, 
Helferinnen und Helfern, Kuchenspendern, Lieferanten sowie 
allen Unterstützern, die zum Gelingen unseres Sommerfestes 
beigetragen haben. 
Die Vorstandschaft der Schützengilde Hubertus Vogt e. V.

D-Juniorinnen SGM Vogt/Karsee
Die D-Juniorinnen sagen Danke!
Mit neuen Trikots starten unsere D-Mädels voller Vorfreude in 
die kommende Saison! 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Trikotsponsor, dem La-
ckiercenter Osvaldo Ficociello aus Isny, für die großzügige 
Unterstützung.
Ebenso ein großes Dankeschön an Jens Rückert für die her-
vorragende Organisation.

Gelungener Testspielauftakt der D-Juniorinnen! 
Am vergangenen Mittwoch absolvierten unsere D-Juniorinnen 
ihr erstes Testspiel gegen den TSV Grünkraut.
Nach einer kurzen Vorbereitungszeit sowie dem Wechsel von 
der E- in die D-Jugend wartete gleich eine große Herausfor-
derung auf unsere Mädels. Neben der Umstellung auf das 
größere Spielfeld, dem 9er-Spiel und der Abseitsregel tra-
fen sie auf einen Gegner, der fast ausschließlich mit älteren 
Spielerinnen antrat. Vor allem körperlich war das eine große 
Herausforderung.
Trotzdem ließen sich unsere Mädels nicht aus der Ruhe brin-
gen, spielten mutig ihren Fußball und zeigten eine starke 
Mannschaftsleistung.
Am Ende stand ein verdienter 4:2-Heimsieg. Auf dieser Leis-
tung lässt sich für die kommende Saison aufbauen. 
Es spielten: Marie Deiss, Marlena Detzel, Malu Heine, Frieda 
Sonntag, Fiona Sheehy, Maike Leuter, Nayla Holzberger, Lena 
Bertsch, Laya Wessle, Malea Wessle, Maleen Renz, Maria 
Specker und Greta Rief.
Wir freuen uns auf eine spannende und erfolgreiche Saison!

Rück- und Vorschau
die Tischtennis-Abteilung geht nach einer sehr erfolgreichen 
Saison in die Sommerpause in der abgelaufenen Saison waren 
11 Mannschaften im Einsatz; die Jungen 1 wurden Vizemeister 
in der Landesliga, scheiterten aber bei den Qualifikationsspie-
len für die Verbandsoberliga (am Tag Christi Himmelfahrt gab 
es bei einem sehr langen Tag mit 4 Spielen einen 6:4-Sieg, 
aber drei 0:6-Niederlagen).
Somit starten die Jungen I auch kommende Saison in der 
Landesliga Gruppe 4.

zu den an anderen Mannschaften:
Die Herren I schafften mit 22:18 Punkten und Platz 5 den 
Klassenerhalt in der 11-er-Bezirksliga; einer guten Vorrunde 
mit 9:11 Punkten folgte eine tolle Rückrunde mit 13:7 Punk-
ten); mit solch einem Super Resultat war zu Saisonbeginn 
nicht zu rechnen.
Auch die Herren II spielten eine starke Saison und landeten mit 
21:11 Punkten auf Platz 4 der Bezirksklasse Gruppe Allgäu.
die Herren III,  nach der Kreisliga-A-Vizemeisterschaft 2025 
und dem damit verbundenen Aufstieg, konnten in der Be-
zirksklasse nicht überzeugen und müssen mit 4:28 Punkten 
den Gang zurück in die Kreisliga A antreten.
Komplett anders und fast verrückt verlief die Saison für die 
Herren IV in der Kreisliga B: nach einer wechselhaften Vorrun-
de (im November 2025 war man nach einer Niederlage beim 
späteren Absteiger Wohmbrechts und damals 6:6 Punkten 
kurzzeitig abstiegsgefährdet, startete dann aber eine Serie 
von 9 Siegen in Folge, so dass man im März mit 24:6 Punk-
ten die Tabellenspitze erobern konnte. Am Ende durfte man 
mit 28:8 Punkten die Meisterschaft und den Aufstieg in die 
Kreisliga A feiern.
Die Herren V belegten mit 20:8 Punkten den 3. Platz in der 
Kreisliga C Gruppe 3.

Die Jugendmannschaften landeten durchweg in der vorderen 
Tabellenhälfte oder im Mittelfeld. Außerdem holten zum Ende 
der Saison die Jungen I und die Jungen III den Bezirkspokal.
Die Jungen II in der Bezirksliga-Rückrunde belegten mit 11:3 
Punkten den 3. Platz.
Die Jungen III belegten sowohl in der Kreisliga-A-Vorrunde 
(10:4 Punkte) als auch in der -Rückrunde (6:6 Punkte) den 3. 
Platz von 7 Teams.
Die Jungen IV wurden in der Vorrunde (mit 11:3 Punkten) Kreis-
liga-C-Vizemeister, schafften also den Aufstieg, 
 und in der Rückrunde, also in einer höheren Liga, landete 
man mit passablen 6:6 Punkten auf Platz 3 in der Kreisliga B.
Die Jungen V, welche nach einem starken Zugang im Nach-
wuchsbereich für die Rückrunde gemeldet wurden, landeten 
mit 5:7 Punkten im Mittelfeld der Kreisliga C.

Dank des anhaltenden starken Zugangs im Nachwuchs-
bereich (vor allem dank des Einsatzes unseres Jugend-
trainers Meinrad) werden wir für die kommende Saison 
zwei weitere Jugend-Mannschaften melden; 
somit geht unsere Tischtennis-Abteilung kommende Sai-
son mit der Rekordanzahl von (5+1+6+1=) 13 Mannschaf-
ten an den Start.
In der neuen Saison 2026/27, dann im neuen Bezirk Ober-
schwaben, spielen einige Jugend-Mannschaften, bedingt 
durch eine veränderte Liegenaufteilung, eine „halbe” Liga 
höher, so starten die Jungen II in der Bezirksoberliga, die Jun-
gen III in der Bezirksklasse (Grp. 2 (Süd)), die Jungen IV in der 
Kreisliga A (Gruppe 3); die Jungen V und Jungen VI in einer 
Kreisliga B (in Gruppen 6 und 5 von 8 Vorrundengruppen); 
außerdem eine Jungen VII  (Jungen U13 und Mädchen U13 
(gemischt)) in einer sogenannten Schnupperrunde.
Auch unsere Seniorenmannschaft, die in der Bezirksliga mit 
4:6 Punkten auf Platz 4 von 6 Mannschaften landete, darf in 
der neuen Runde eine „halbe” Liga höher in der Senioren-Be-
zirksoberliga antreten.
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die ersten Ligenspiele sind dann am 19. und 26. September 
sowie am 3. und 10. Oktober;
zum Trainingsauftakt in der dritten August-Woche erfolgen 
dann Infos per Rundmail

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Sommerferienprogramm und Opern Open Air im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Sommerferienprogramm: Brennnessel-Tag – die verkannte 
Schönheit 4. August 2026 | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich Wer schon einmal eine Brennessel angefasst hat, 
weiß, wie weh das tut! Richtig verarbeitet ist die Brennessel 
aber auch sehr gesund. Ein farbenfrohes Mitmach-Programm 
für die ganze Familie.
Betreutes Ferienangebot im Sommer 5. August 2026 | 10:00 – 
15:00 | Anmeldung erforderlich | 25 Euro pro Kind Spannende 
Ferienerlebnisse zu den Themen „Tiere auf dem Bauernhof“ 
und „Von der Milch zur Butter“ im Bauernhaus-Museum – ganz 
ohne Eltern. Für Kinder ab 7 Jahre.
Strickkurs für Kinder (im Lädele) 5. August 2026 | 14:00 – 17:00 |  
Anmeldung erforderlich (über das Lädele) | 25 Euro pro Kind 
In einer kleinen Gruppe können Kinder ab 8 Jahren stricken 
lernen. In der Werkstatt beim Lädele finden Handarbeitskurse 
rund um die Themen Stricken, Häkeln und Nähen statt. 
Sommerferienprogramm: Von Kartoffel bis Kräuterlimonade 
– Früchte, Gemüse und Beeren im Museum 6. August 2026 |  
11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich Im Museum 
gibt es zahlreiche Früchte, leckeres Gemüse und Beeren zu 
entdecken. Gemeinsam ernten wir Beeren und Früchte von 
unseren Hecken. Ein farbenfrohes Mitmach-Programm für 
die ganze Familie.
Strickcafé (im Lädele) 7. August 2026 | 19:30 – 20:30 | Anmel-
dung erforderlich (über das Lädele) | 5 Euro Wer schon Stricken 
(-oder gerne auch andere Handarbeitstechniken) kann und 
Lust hat sich in netter Runde zu treffen und auszutauschen, 
für den ist unser Strickcafé das Richtige.
Kursprogramm für Erwachsene: Sensenmähen für den Haus-
gebrauch 8. August 2026 | 8:00 – 13:00 | Anmeldung erforder-
lich bis 1. August | 70 Euro Das Mähen für den Hausgebrauch, 
in dem das Mähen mit der Sense erlernt wird und verschiedene 
Sensenblätter probiert werden können.
Kursprogramm für Erwachsene: Brettchenweben 8. August 
2026 | 10:00 – 14:00 | Anmeldung erforderlich bis 30. Juli | 65 
Euro Mit quadratischen Kärtchen, die in den Ecken gelocht 
sind, können schöne Muster gewebt werden. Brettchenweben 
ist eine alte Technik zur Herstellung von schmalen Bändern.
Kursprogramm für Erwachsene: Sensendengeln 8. August 
2026 | 14:00 – 17:00 | Anmeldung erforderlich bis 1. August | 
70 Euro Im Dengelkurs werden verschiedene Dengeltechni-
ken gelehrt und ausprobiert, an Übungsstücken geübt und 
schließlich eine Sense zu neuer Schärfe gebracht.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 9. August 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung: Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche? 9. Au-
gust 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Füh-
rung zu den Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. Das 
„Eiergeld“ bekommt seine Würdigung und Kuhstall, Küche, 
Kinder, Kirche ihre Plätze.
Sommerferienprogramm: Sauberkeit zu jeder Zeit 11. August 
2026 | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich Wir wa-
chen Wolle, kochen Wassersuppe, bauen eine Seifenschale 
und stellen Seifenblasen her. Ein farbenfrohes Mitmach-Pro-
gramm für die ganze Familie.

Sommerferienprogramm: Wildes Museum! Die Tierwelt vor un-
serer Tür. 11. August 2026 | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich Auf unserem Museumsgelände leben neben den 
Bauernhoftieren auch viele Wildtiere, von der Ameise bis zum 
Fuchs, von der Fledermaus bis zum Rotmilan. Ein farbenfro-
hes Mitmach-Programm für die ganze Familie.
Opern Wagen # Adams und Evas Erschaffung 14. August 
2026 | 19:30 – 22:00 | Anmeldung nicht erforderlich | Eintritt 
frei Eine schwäbische Kammeroper des 18. Jahrhunderts, 
die unter freien Himmel mit viel Humor und Spielfreude die 
Schöpfungsgeschichte erzählt. Bringen Sie gerne Stühle und 
ein Picknick mit.
Familiensamstag 15. August 2026 | 10:00 – 17:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum Thema 
„Kräuterbüschele binden mit Kräuterweihe“ für die ganze Fa-
milie (mit vergünstigten Familientickets).
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 16. August 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung: Da beißt die Maus koin Fada ab! Woher 
kommen unsere Sprichwörter? 16. August 2026 | 13:00 – 14:00 |  
Anmeldung nicht erforderlich Bei einem Spaziergang werden 
Sprichwörter und Redewendungen unter die Lupe genommen. 
Was haben sie für einen Bezug zur Lebenswelt der Menschen 
früher? Und was bedeuten sie uns heute?
Öffnungszeiten im August: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund
Starker Fahrplan in den Ferien am Bodensee
Von Bodman bis Lindau mobil mit Bus und Bahn
Während der Sommerferien fährt der Öffentliche Nahverkehr 
nach Ferienfahrplan. Und der hat, speziell am Bodensee, ei-
niges zu bieten:
Zwischen Überlingen und Bodman, über Sipplingen und Lud-
wigshafen, fährt vom 30. Juli bis zum 13. September, also 
während der baden-württembergischen Sommerferien, wie-
der die Linie 112 im stündlichen Takt. Sie bietet eine direkte 
Anbindung nach Überlingen, auch mit Umsteigemöglichkeit 
Richtung Meersburg und Friedrichshafen.
Ein weiteres Angebot während der baden-württembergischen 
Ferien ist die Linie 200 zwischen Friedrichshafen und Lindau 
über Eriskirch, Langenargen, Kressbronn, Nonnenhorn, Was-
serburg und Enzisweiler. Diese Busse halten in Lindau auf der 
Insel und bieten somit besonders für Urlauber und Ausflügler 
passende Verbindungen zum Hafen oder in die Altstadt.
Zu großen touristischen Zielen fährt auch die Linie 111 zwi-
schen Friedrichshafen und Salem über Immenstaad, Hagnau, 
Meersburg, Unteruhldingen, Oberuhldingen, Affenberg und 
Schloss Salem.
Zusammen mit der Seelinie 7395 (Friedrichshafen - Meersburg 
- Überlingen) und der Bodenseegürtelbahn (Lindau - Fried-
richshafen - Radolfzell) ergibt sich so ein umfangreiches Nah-
verkehrsangebot entlang des Sees, jeden Tag, von früh bis 
spät, mindestens stündlich und vielfach sogar öfter.
Hinzu kommen zahlreiche weitere starke Linien auf Straße und 
Schiene, die auch die etwas weiter vom See entfernt gelege-
nen Orte und Ausflugsziele anbinden. Dazu zählen neben der 
Bahn unter anderem die Regiobus-Linien 700 Ravensburg - 
Markdorf - Meersburg - Konstanz, 900 Ravensburg - Tettnang - 
Friedrichshafen oder 300 Friedrichshafen - Tettnang - Wangen, 
jeweils im Stundentakt und mit besonders kurzen Fahrzeiten.
Bis zum Ende der Sommerferien fährt außerdem die Linie 220 
im Gemeindegebiet von Kressbronn und erschließt zahlreiche 
touristisch interessante Punkte.
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Die genauen Fahrpläne gibt es auf www.bodo.de oder in der 
bodo-App. Auch die Routenplanung per Google Maps mit der 
Einstellung „Öffentliche Verkehrsmittel“ weist den Weg mit Bus 
und Bahn im bodo-Land.

Gemeinde Bodnegg 
Noch schnell anmelden!
Vom 17. bis 21. August 2026 findet wieder unsere jährliche 
Ferienfreizeit statt.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 7 bis 15 Jahren.
Veranstaltungsort ist bei der Haslachmühle, 88263 Horgenzell .
Die Teilnahme kostet 180 €. Die Anmeldung ist bis spätestens 
31.07.2026 über den QR Code möglich.
Bei Fragen zur Finanzierung oder wenn Unterstützung bei 
den Teilnahmekosten benötigt wird, schreiben Sie gerne an 
sterk@bodnegg.de.
Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Woche mit vielen span-
nenden Aktivitäten und einer tollen Gemeinschaft!

AOK
Nach drei, vier Tagen Hitze gehören alle zur Risikogruppe
AOK ruft zu mehr Hitzeschutz auf: Hitze ist die größte gesund-
heitliche Bedrohung des Klimawandels.
„Hitze ist kein bloßes Wetterphänomen, sondern ein ernstzu-
nehmendes Gesundheitsrisiko“, sagt AOK-Geschäftsführer 
Markus Packmohr. „Nachdem bereits in den vergangenen 
Wochen hohe Temperaturen für eine starke Hitzebelastung 
gesorgt haben, ist nun erneut eine Hitzewelle angekündigt. 
Besonders zu Beginn der Ferien verbringen viele Menschen 
mehr Zeit im Freien. Um gesundheitliche Belastungen während 
einer Hitzewelle zu vermeiden, helfen bereits einfache Schutz-
maßnahmen, die jeder in seinen Alltag integrieren kann.“
•	� Den Tagesablauf an die Hitze anpassen und körperlich an-

strengende Tätigkeiten möglichst in die kühleren Morgen- 
oder Abendstunden verlegen.

•	� Wohnräume und den Körper möglichst kühl halten. Während 
der heißesten Tageszeit – etwa zwischen 11 und 17 Uhr –  
sollten Aufenthalte im Freien auf das Notwendigste be-
schränkt werden. Ausnahmen sind schattige oder klimati-
sierte Orte, die kühler sind als die eigene Wohnung.

•	� Hat sich die Wohnung stark aufgeheizt, sollte möglichst 
täglich einige Stunden an einem kühlen Ort verbracht wer-
den. Geschlossene parkende Autos sollten grundsätzlich 
gemieden werden. Kinder, hilfsbedürftige Personen oder 
Tiere dürfen dort niemals zurückgelassen werden.

•	� Ausreichend trinken, bevorzugt Wasser oder ungesüßte 
Tees.

•	� Beim Aufenthalt im Freien auf einen guten Sonnenschutz 
achten. Helle, luftige Kleidung sowie eine Kopfbedeckung 
schützen zusätzlich vor direkter Sonneneinstrahlung.

•	� Besonders auf gefährdete Personen wie Kinder, ältere Men-
schen und chronisch Erkrankte achten.

•	� Wer regelmäßig Medikamente einnimmt, sollte mit seiner 
behandelnden Ärztin oder seinem behandelnden Arzt klä-
ren, ob diese bei anhaltender Hitze angepasst werden müs-
sen. Zudem sind die Lagerungshinweise zu beachten: Vie-
le Arzneimittel dürfen nicht über 25 Grad Celsius gelagert 
werden, Insulin gehört in den Kühlschrank. Medikamente 
sollten niemals im Auto aufbewahrt werden.

•	� Wer Schwindel, starke Kopfschmerzen, Übelkeit, Verwirrt-
heit oder Kreislaufprobleme bemerkt, sollte die Hitze sofort 
verlassen, den Körper kühlen und bei schweren Beschwer-
den ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen.

•	� Der Deutsche Wetterdienst informiert während der Som-
mermonate mit seinem Hitzewarnsystem über bevorste-
hende starke Wärmebelastungen. Die AOK empfiehlt, diese 
Warnungen ernst zu nehmen.

ProNatur e.V. 
Führung durch das Reichermoos – Lebensraum Moor
Exkursion in Kooperation mit dem Bund für Naturschutz Ober-
schwaben
Referent: Peter Sonntag
Wann? 18. August 2026
Beginn: 16:00 Uhr
Wo? Reichermoos, Waldburg
Worum geht’s? Das Moor ist ein faszinierender und zugleich 
empfindlicher Lebensraum. Bei der Führung durch das Rei-
chermoos entdeckt ihr typische Moorpflanzen, besondere 
Tierarten und erfahrt, warum Moore so wichtig für Klima- und 
Naturschutz sind. Gemeinsam werfen wir einen Blick auf öko-
logische Zusammenhänge und aktuelle Schutzmaßnahmen.
Für wen? Für alle ab 10 Jahren, die die Natur im Moorraum 
näher kennenlernen möchten
Kosten & Anmeldung Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über 
Spenden für unsere Naturschutzprojekte.
Mehr Infos zur Veranstaltung gibt’s nach der Anmeldung per 
E-Mail.

DRK-Kreisverband Ravensburg
Erste Hilfe im Fokus: DRK lädt zu Informationsnachmittag 
ein „Helfen ist keine Frage des Alters“
Ravensburg - Unter dem Motto „Ein Nachmittag beim DRK 
– Erste Hilfe im Mittelpunkt“ lädt der DRK-Kreisverband Ra-
vensburg am Mittwoch, 02. September 2026, von 14:00 bis 
17:00 Uhr zu einer besonderen Veranstaltung ein.
Das Angebot richtet sich insbesondere an ältere Menschen 
sowie deren Angehörige.
Im Mittelpunkt steht ein kompakter Rotkreuzkurs „Erste Hilfe 
für aktive ältere Menschen“. In rund drei Stunden vermitteln 
erfahrene Ausbilder praxisnah, wie in Notfallsituationen sicher 
und richtig gehandelt werden kann. Ziel ist es, Hemmschwellen 
abzubauen und mehr Sicherheit im Alltag zu geben.
Ergänzend zum Kurs stellt das Deutsche Rote Kreuz ausge-
wählte Angebote vor, die ein selbstbestimmtes Leben zu Hau-
se unterstützen. Dazu zählen unter anderem der Hausnotruf, 
Alltagshilfen wie die Rotkreuzdose oder der Menüservice so-
wie die Wohnraumberatung. Diese Informationen sind bewusst 
niedrigschwellig gestaltet und geben einen ersten Überblick 
über konkrete Unterstützungsangebote im Alltag.
Die Veranstaltung richtet sich neben aktiven älteren Men-
schen auch an Angehörige sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger. Sie verbindet praktische Wissensvermittlung mit 
Information und persönlichem Austausch.
Eine Anmeldung ist über den DRK-Kreisverband Ravensburg 
telefonisch (0751 5606170) oder per E-Mail (breitenausbil-
dung@rotkreuz-ravensburg.de) möglich. Die Teilnahme erfolgt 
gegen einen Selbstkostenbeitrag (40,- €/Person, 70,- €/Paar).
Mit diesem Veranstaltungsformat möchte der DRK-Kreisver-
band Ravensburg die Bedeutung der Ersten Hilfe stärker in 
den Fokus rücken und gleichzeitig den Zugang zu ergänzen-
den Unterstützungsangeboten erleichtern.

Rötenbacher Dorfkirbe 2026
Vom 14. - 17. August 2026 findet wieder unsere traditionelle 
Rötenbacher Dorfkirbe statt. Auch in diesem Jahr ist für jeden 
Geschmack etwas dabei und den Gästen und Besuchern wird 
ein buntes Programm geboten!
Freitag, 14.08. ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenka-
pelle Rötenbach
Samstag, 15.08. Rock an der Ach mit „SKAbelbinder“ und 
„Midnight Special“ 
Einlass ab 19.00 Uhr
Sonntag, 16.08. Um 09.00 Uhr Gottesdienst in der St. Jako-
buskirche Rötenbach
Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Sternberg 
Weißenau
Nachmittagsunterhaltung mit dem Musikverein Karsee
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Ab 18.30 Uhr „BlechXpress”: Böhmische Klassiker, eigene 
Kompositionen, musikalische Leidenschaft und eine Prise 
Humor – für beste Unterhaltung am Kirbe-Sonntag.
Montag, 17.08. Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag mit 
den “A96 Musikanten“
Der Fröhliche Feierabend in Rötenbach
Der Treffpunkt für alle Kolleginnen und Kollegen, Freunde, Ver-
einskameraden und natürlich alle Rötenbacher - um gemein-
sam mit bester Laune in den Feierabend zu starten.
Ab 17:00 Uhr erwartet die hungrigen ein spezielles Vespe-
rangebot und auch für die Durstigen ist selbstverständlich 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.
Alle Personen und Gruppen, die sich vorab für diesen Abend 
bei uns anmelden, erhalten zu ihrem Vesper ein Getränk gratis. 
Die größten angemeldeten Gruppen* gewinnen ein Fass Bier
Die Auslosung der Sieger-Gruppen findet um 19:30 Uhr statt. 
Anmeldungen zum Fröhlichen Feierabend bitte an Anna Wei-
ler unter Tel: 0160 / 4494909, per E-Mail an schriftfuehrer@
mvroetenbach.de oder über das Anmeldeformular unter www.
mvroetenbach.de/dorfkirbe
Anmeldeschluss ist der 07.08.2026! Spätere Anmeldungen 
können nicht mehr berücksichtigt!
Jede Anmeldung wird nach Eingang schriftlich bestätigt!
*Spielregeln: Es wird die tatsächlich anwesende Gruppengrö-
ße gewertet, jedoch maximal so viele Personen, wie vorab 
angemeldet wurden.
Beispiel 1: Es wurde eine Gruppe mit 25 Personen angemeldet, 
es sind dann 30 Personen anwesend. 25 Personen werden als 
Gruppe gewertet und erhalten ein Freigetränk zu ihrem Vesper.
Beispiel 2: Es wurde eine Gruppe mit 25 Personen angemel-
det, es sind dann aber 20 Personen anwesend. 20 Personen 
werden als Gruppe gewertet und erhalten ein Freigetränk zu 
ihrem Vesper.
Auch alle Gäste ohne Voranmeldung sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns bereits heute, Sie alle bei der diesjährigen Dorf-
kirbe in Rötenbach begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Rötenbach e. V.

Regierungspräsidium Tübingen 
L 330 Fahrbahndeckenerneuerung in der Ortsdurchfahrt 
Wolfegg-Rötenbach ab Montag, 27. Juli 2026
Das Regierungspräsidium lässt ab Montag, 27. Juli 2026 den 
schadhaften Fahrbahnbelag der L 330 in der Ortsdurchfahrt 
Rötenbach erneuern. Die Bauarbeiten beginnen am westlichen 
Ortseingang von Rötenbach und enden an der Einmündung 
L 330 / L 315.
Mit den Belagsarbeiten in der Bethlehemstraße und Dorfstraße 
werden Spurrinnen, Verdrückungen und starke Rissbildungen 
auf einer Länge von rund 900 Metern beseitigt. Die Maßnah-
me dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur 
Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.
Neben der Straßenerneuerung der Landesstraße erneuert die 
Gemeinde den Gehweg sowie die Straßenbeleuchtung entlang 
der L 330, parallel dazu werden auch Leerrohre für die Breit-
bandversorgung vom Zweckverband Breitband im Landkreis 
Ravensburg verlegt.
Unter günstigen Witterungsverhältnissen kann die Gesamt-
maßnahme voraussichtlich am Freitag, 11. September 2026, 
abgeschlossen werden.
Für die Durchführung der Baumaßnahme ist eine abschnitts-
weise Vollsperrung der L 330 im Baustellenbereich erforderlich. 
Die Arbeiten werden in zwei Bauabschnitten ausgeführt. Der 
erste Bauabschnitt umfasst die Bethlehemstraße, der zweite 
Bauabschnitt die Dorfstraße.
Verkehrsführung
Für den Landesstraßenverkehr ist die Einrichtung einer Um-
leitung für beide Fahrtrichtungen ab Unterhalden über die L 
324 nach Wolfegg und über die L 315 zurück nach Rötenbach 
vorgesehen.
Der Busverkehr ist durch die Maßnahme nicht betroffen.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land kön-
nen Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszen-

trale des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehr-
sinfo-bw.de/ abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App 
(kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter www.verkehrsin-
fo-bw.de/verkehrsinfo_app.
Zum Beginn des zweiten Bauabschnitts informiert das Re-
gierungspräsidium mit einer gesonderten Pressemitteilung.

BAROCKspezial in Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 
12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenstän-
digsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer 
Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickelte er eine 
unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 
Gemälde, die die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft 
und das ihr zugrunde liegende Menschenbild in Hofers Ma-
lerei präsentieren.
Ausstellungsführung 9. August 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Maler der deutschen Moderne.
Fokus Stuck 9. August 2026 | 15.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung erforderlich Günter Bestfleisch berichtet in 
der Sonderführung „Fokus Stuck“ vom Kunsthandwerk des 
Stukateurs und wie die historischen Decken saniert wurden.
Offene Stuckwerkstatt für Kinder 15. August 2026 | 14 bis 17 Uhr |  
3,00 Euro Spende pro Ornament | Anmeldung nicht erforder-
lich In der Stuckwerkstatt können Kinder und Familien kleine 
Ornamente aus Gips als Erinnerung für Zuhause gießen.
BAROCKspezial | Ensemble GAMBELIN 15. August 2026 | 17 Uhr |  
Um Spenden wird gebeten | Anmeldung nicht erforderlich An 
diesem Abend wird feierlich die älteste Ansicht von Schloss 
Achberg enthüllt. Für den passenden musikalischen Rahmen 
sorgt das Ensemble GAMBELIN: Barockmusik trifft auf Jazz 
und Moderne. 
Ausstellungsführung 16. August 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Maler der deutschen Moderne.
Schlossspaziergang mit oberschwäbischer Barockmusik  
16. August 2026 | 16 Uhr | 7,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
erforderlich Berthold Büchele (Violine und Gesang) und Ernst 
Greinacher (Gitarre) präsentieren eine Auswahl von Werken 
oberschwäbischer Barockmusik. Geistliches und Weltliches, 
Ernstes und Heiteres.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Frei-
tagen nach Vereinbarung | Für geschlossene Gruppen (6 -  
8 Teilnehmende) | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für 
Menschen, die sich von ausgewählten Werken und der Bio-
grafie Karl Hofers nicht nur berühren, sondern auch inspirieren 
lassen möchten. Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
Öffnungszeiten im August 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, 
Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße 
auch in Schloss Achberg
Anlässlich des Jubiläums „60 Jahre Oberschwäbische Ba-
rockstraße“ ist das Programm der diesjährigen BAROCKwo-
che an der berühmten Ferienstraße besonders prall gefüllt. 
Vom 8. bis 16. August 2026 geben reich gedeckte barocke 
Tafeln, Schauspielführungen, geführte Rundgänge durch Kir-
chen und Schlösser sowie musikalische Inszenierungen tiefe 
Einblicke ins sinnes- und baufreudige 18. Jahrhundert. Auch 
Schloss Achberg ist dabei! Mit „Fokus Stuck“, einer Führung 
mit dem ehemaligen Architekten der Sanierung am 9. August, 
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der „offenen Stuckwerkstatt“ für Kinder sowie dem Schloss-
spaziergang mit oberschwäbischer Barockmusik am 16. Au-
gust findet sich für alle ein wunderbarer Zugang zum Barock.
Highlight: BarockSpezial mit dem Ensemble Gambelin  (Anna 
Zimre, Viola da Gamba | Christian Ellin, Sopransaxophon, 
Bassklarinette) mit der feierlichen Enthüllung der ersten An-
sicht des Schlosses Achberg. Nach seiner Restaurierung kehrt 
es nach 300 Jahren dauerhaft zurück. Das Bild zeigt das 
Schloss unmittelbar nach seiner Barockisierung in der Zeit 
von 1693 bis 1700 unter dem Deutschordens-Landkomtur 
Franz Benedikt von Baden. 15. August (Eintritt frei ab 17 Uhr, 
um Spenden wird gebeten)

Musikverein Hannober.e.V.:    
KIRBE HANNOBER 2026
Vom 07. bis 09. August 2026 feiern wir in Hannober wieder 
unsere traditionelle Kirbe (Kirchweihfest) in Hannober.
Am Freitag, 07.08., 19:00 Uhr Festauftakt mit Vordächlesmusi 
und FreiBierBrass mit Barbetrieb.
Am Samstag, 08.08., von 17:00 bis 23:00 Uhr Feierabendhock 
mit Vesperangebot, musikalische Unterhaltung mit Alois und 
seinen Musikanten.
Am Sonntag, 09.08., um 08:45 Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession zur Cassianskapelle.
Ab 10:30 Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee & Kuchen, mu-
sikalisch umrahmt von der Musikkapelle Waldburg-Hannober 
und der Jugendkapelle Waldburg-Hannober.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hannober e.V.
T. Linde, Schriftführer
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Bridgeaufgabe Nr. BR 1622

Im Rubberbridge schauen Sie zu. West be-
ginnt „1 Coeur“, Nord geht auf „2 Pik“ 
(Sechserlänge, 6-9 Punkte), Ost und Süd 
passen, West kontriert und springt nach 
Osts „2 Sans-Atout“ auf „4 Coeur“, um 
sang- und klanglos down zu gehen, als 
Nord Pik-König angreift. Kontrakt ist zwar 
nicht zu gewinnen, doch wie hätten Sie 
anstelle von West gespielt, um vielleicht 
das Unmögliche zu scha� en? 

732
AKB104
AK
A85

A85
532
DB84
976

N
W O

S

Lösung: An sich sieht es natürlich aus, Pik-Ass als Entrée für den Impass auf die bei Süd erhoffte 
Trumpf-Dame zu nutzen, um so zumindest neun Stiche zu schaffen. Wegen der leider blockierten 
Karos ist es unvermeidbar, in den schwarzen Farben je zwei Stiche abzugeben, um am Ende leider 
zu fallen. Hier ist nichts zu machen, doch ein fantasiebegabter Alleinspieler kann versuchen, Süd 
eine Falle zu stellen: Er bleibt am Tisch klein(!). Nord wird wahrscheinlich Pik-Dame fortsetzen. Erst 
jetzt legt man Pik-Ass. Der scheinbare Anfängerfehler zahlt sich aus, wenn Süd drei Atouts hält und 
kopfschüttelnd über Wests „Dummheit“ schnappt, um dann auf Treff zu wechseln. Süd wird bald 
kleinlaut sehen, dass West nach Treff-Ass, Coeur AK und Karo AK mit Trumpf-Vier zur Fünf geht und 
auf die hohen Karos beide Treffs abwirft. Die Falle schnappte zu, wenn Süd ahnungslos trumpfte 
und die Gegner hielten

Nord: ♠ KDB964  ♥ D8  ♦ 1032  ♣ B4
Süd: ♠ 10  ♥ 976  ♦ 9765  ♣ KD1032

756R47S3

 

 
 
 
 
   
   
 
 
 
  

 

  
 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 



Lassen Sie Ihre Kunden 
nicht vor verschlossenen

Türen stehen.

Kündigen Sie
Ihren Betriebsurlaub

rechtzeitig in unserem 
Mitteilungsblatt an.

Sie machen eineSie machen eine

S� m� pa� e?

W�  b� � �  Sie g� ne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

SPK-GRUPPE  IN  WEINGARTEN

LOHNBUCHHALTER (M/W/D)

Die SPK-Gruppe ist in den Bereichen Steuerberatung,
Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung und
Unternehmensberatung tätig. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir...

lilian.boeck@spkgruppe.de
(0751) 5680 173

IHRE 
ANSPRECHPARTNERIN

Weitere Informationen 
auf unserer Webseite!

STEUERFACHANGESTELLTER/
BILANZBUCHHALTER (M/W/D)

AUSZUBILDENDEN ZUM
STEUERFACHANGESTELLTEN (M/W/D)

WIR SUCHEN DICH!

DUALES STUDIUM RSW - STEUERN 
UND PRÜFUNGSWESEN B.A. (M/W/D)

STEUERBERATER /
WIRTSCHAFTSPRÜFER (M/W/D)

STELLENANGEBOTE
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Autohaus Bauschatz RV GmbH
Lachen 1 · 88214 Ravensburg
Ansprechpartner: Pascal Pickard
pascal.pickard@autohaus-bauschatz.de  

Wir geben Vollgas
und suchen ab sofort

> Kfz-Mechatroniker
> Diagnosetechniker
> Hochvolttechniker
> Hochvoltexperte

Das erwartet Sie bei uns:
> Urlaubs- und Weihnachtsgeld   > Jobrad   > 30 Tage Urlaub 
> Corporate Benefits   > betriebliche Altersvorsorge

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

Junge Familie sucht Haus!
Mit unseren drei kleinen Kindern suchen wir ein Haus zum Kauf mit
großem Garten (auch Baugrundstück), gerne in der Natur und freiste-
hen. In Ravensburg und Umgebung  0157 53043641

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


